
RATHAUSKORRESPONDENZ
Herausgeberundverantw .Redakteur :238
FRANZ XAVERFRIEDRICH

Wien ,am2l .August1933 . .

Die Bevölkerungsbewegungin Wienim Mai1933 .
WiedieMagistrats-AbteilungfürStatistikmitteilt ,kamenheuer

imMaiin Wien . 312Säuglingelebendzur Welt .Dadie Statistik fürden
vergangenenApril . 317undfürMai1932 . 395Lebendgeborenein Wienauf-¬
weist ,ist dieZahlderLebendgeborenengegenüberApril1933um5und
gegenüberMai1932um83gesunken.Vonden. 312Lebendgeborenendesver-¬
gangenenMaiwaren680Knabenund632Mädchen,. 001chelicheund311un-¬
chelicheKinder .In derWohnungderMuterwurden168 ,in Anstalten. 144
Kindergeboren.DieZahlderTotgeburtenbetrugimBerichtsmonat32.

ImvergangenenMaistarbenin Wien. 886Personen,dassindum105Personenwenigerals imApril1933 .VondenimMaiin WienVerstor-¬
benenwaren925Männerund961Frauen;90warenzurZeitihresTodesnochnicht5Jahrealt ,während23zwischen5und10,9zwischen10und15,
23zwischen15und20 ,95zwischen20und30,125zwischen30und40 ,182
zwischen40und50 ,323zwischen50und60und1016über60Jahrealtwaren.UeberdieSäuglingssterblichkeitwirdberichtet,dassimMaiin
Wien73Säuglinge,um5wenigeralsimApril1933,starben.Vondenim
BerichtsmonatverstorbenenSäuglingenwarenLhKnabenund29Mädchen,
Lhehelicheund29unehelicheKinder.36SäuglingestarbenimerstenLe-¬bensmonat .

DieMagistrats-Abteilungfür Statistikführtauchdiewichtigsten
Todesursachenan .AusdieserAufstellungergibtsich ,dassimMai1933
in Wien22PersonenanepidemischenKrankheiten,193anTuberkuloseder
Atmungsorgane,315anKrebs,106anGehirnschlag ,336anorganischenHerz-¬krankheiten,81anArterienverkalkung ,118anLungen-undRippenfellent-¬
zündungund10anAltersschwächestarben.DieZahlderSelbstmordebetrug
imMaidesheurigenJahres113 ;dazukommennoch175Selbstmordversuche.EinnamhafterBevölkerungszuwachsergibtsichausderBinnen-¬
wanderung .WährendnämlichimMai1933nachWien12. 654Personenvonaus-¬
wärtszuwanderten,wandertenimBerichtsmonatnur . 746PersonenausWienaus ;dieBevölkerungszunahmeausdemTitelderBinnenwanderungbeträgtda-¬herimBerichtsmonat. 908Personen,dassindum. Ohlmehralsimvergan¬
genenAprilundum. 188mehralsimMai1932.DieAnnahme,dassdieBe-¬
völkerungWiensebendurchdiegrössereZuwanderungwächst,wirdalsodurchdie Statistikals richtigerwiesen.

DieZahlderKrebstodesfällein Wiengehtzurück.
ImJahr1932um105KrebstodesfällewenigeralsimJahr1931.

Bekanntlichist dieZahlderTodesfälleanKrebsundanderenbös-¬
artigenGeschwülsteninWienimletztenJahrzehntständigangestiegen.
WährendimJahre1920nachdenTotenbeschaubefunden. 423MenscheninWionanKrebsoderanderenbösartigenGeschwülstengestorbenwaren,betrugdie
ZahlderKrebstodesfälleimJahre1931bereits. 931.ImJahre1932istnunzumerstenMalseit mehrals einemJahrzehntdie ZahlderKrebstodes-¬

fälle zurückgegangen;dieStatistikweistimJahre1932105Krebstodesfäl-¬
leinWienwenigerausalsimJahre1931.EinemerklicheAbnahmedorTodes-¬
fälle zeigtsichinsbesonderebeidenMännernbeimKrebsderMundhöhle
undderGallenblaseundbeidenFrauenbeimKrebsderGallenblase,derGe-¬
schlechtsorganeundderBrust ;die ZahlderTodesfälleanDarmkrebsist
gegenüber1931nochweiterangestiegen .DerRückgangderZahlderKrebs-¬497
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todesfälle ist von besonderer Bedeutung ,da zweifellos die Bevölkerungs - ¬
zahl Wiens durch Mehrzuwanderung zunimmt und trotzdem die absolute Zahl
der Krebstodesfällesinkt .

DerBesuchder WienerMuseen.
Einestatistische Zusammenstellungüber denMuseenbesuchimJahre1932. -¬
In - allgeneinen Ballender Basuchansahl . -DieZahldenBesucherdesHiste-¬
PiachenMusounsderStadtWienunddesTochnischonMuseunsKür .Andustrieund Gauerbesteist .

NacheinerAufstellungderMagistrats-AbteilungfürStatistikhat-¬
ten die WienerMuseenimJahre 1932insgesamt673 . 504Besucher .Wennman
als Durchschnittsbesuchszifferfür die Jahre1928bis 1932100annimmt,
so beträgtdie MesszifferdesMuseenbesuchesimJahre1932bloss83 .Es
ist somitderMusoenbesuchimvorigenJahrzweifelloszurückgegangen .Die
fallende Messziffer des Museenbesuchesstimmt mit der ebenfalls fallenden
Messziffer des Fremdenverkehresüberein ;es kann also mit Rechtangenommen
werden ,dass zwischen beiden ein Zusammenhangbesteht .

Interessant ist auch die Aufstellung der Besucherzahl dereinzel - ¬
nenMuseen.Sohattendie BundesmuseenimJahre1932insgesamt545 . 329Be-¬
sucher ,wovon118. 921aufdasKunsthistorischeMuseum,84. 942aufdasNa-¬
turhistorische Museum,81 . 610auf das OesterreichischeMuseumund93. 890.
auf das Technische Museumentfiel Die städtischen Museenhatten imvori¬
gen Jahr insgesamt71 . 335Besucher ,wovonallein auf das HistorischeMu¬
semder StadtWien55 . 230Besucherentfielen .Vonden56 . 840Besuchern
der sonstigonWienerMuseenkamen16 . 358auf das Gesellschafts - undWirt-¬
schaftsmuseumimRathaus .Wennmanals DurchschnittdesMuseenbesuches
für die Jahre1928bis 1932die Ziffer100annimmt,so ergebensichfür
den Museenbesuchim Jahre 1932folgen de Messziffern :bei denBundesmu¬
seen83 ,undzwarbeimKunsthistorischenMuseum80 ,beimNaturhistorischen
Museum83 ,beimOesterreichischenMusoum66undbeimTechnischenMuseum
106 ,bei denstädtischenMuseenebenfalls83 ,jedochbeimHistorischen
MuseumderStadtWienallein112 ;dieMessziforfür denBesuchderson-¬
stigen MuseenWiensbeträgt86 ,die Messzifferfür denBosuchdesGesoll-¬
schafts -undWirtschaftsmuseumsimRathaus70 .GeradedieseMesszifforn
zeigen,dassderBesuchallerWienerMuseenmitAusnahmedesHistorischen
MuseumsderStadtWienunddesTechnischenMuseumsfürIndustrieundGe¬
werbezurückgegangenist .Eswirdanzunehmensein ,dassunterdenBosu-¬
chernderbeidenMuseenmitsteigenderBesucherzahleingrössererProzent-¬
satzEinheimischerist als beidenanderenWienorMuseon.

Sitzungdes WienerLandtages .
Morgen ,Freitag ,tritt der WienerLandtagum17 Uhrzueiner

Sitzungzusammon.

SitzungderBezirksvertretungFavoriten.
DieBezirksvertretungFavoritenhältamFreitag ,den1 .Septom-¬ber ,um16UhreinePlenarsitzungab .
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